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„Wie im Traum“ 
Allegro Vivo 2010 
32. Kammermusik Festival im Waldviertel 
13. August - 19. September 2010 
 
Dieses Jahr lädt Allegro Vivo mit 30 Spielorten zu einer Traumreise durch das Waldviertel. 
„Wie im Traum“ liegt den 50 Konzerten als Thema zu Grunde, deren Programme die 
Komponisten der deutschen Romantik wie einen roten Faden durchlaufen. 
 
Klänge so strahlend wie der Himmel 
 
Strahlend blau war der Himmel am Wochenende über Horn – am Galawochenende „Ganz 
Horn erklingt“ bei Allegro Vivo konnten alle Konzerte wie geplant im festlich beleuchteten 
Arkadenhof des Kunsthauses Horn stattfinden. 
Den Anfang machte am Freitag Benjamin Schmid mit „Classic Impro“. Zusammen mit den 
Musikern Georg Breinschmid am Bass, Diknu Schneeberger an der Gitarre und Stian 
Carstensen am Akkordeon zauberte er packende Rhythmen in den Hof. Zitate aus der 
Klassik führten im nächsten Moment zu virtuosen Jazzimprovisationen und sorgten 
ständig für neue Überraschungen. Die Leichtigkeit und Ungezwungenheit, mit der sich die 
Künstler durch die Musikgeschichte bewegten, steckte das Publikum an, das die 
Atmosphäre genoss. 
Ähnlich entspannt war die Stimmung am Tag darauf, als „Ein Sommernachtstraum“ rund 
400 Besucher ins Kunsthaus lockte. Anne Bennent und Joachim Kuntzsch führten das 
Publikum mitreißend durch die verworrenen Liebesgeschichten, die sich am Ende jedoch 
– natürlich – in Wohlgefallen auflösten. Die Musik zum Schauspiel von Felix Mendelssohn 
wurde von der Philharmonie Brno und dem Kantiléna Chor Brno unter der Leitung von 
Bijan Khadem-Missagh interpretiert. Die Solistinnen Daniela Fally und Michaela Selinger 
unterstrichen die Atmosphäre, die wirklich wie ein Sommernachtstraum war und 
bedankten sich mit dem zauberhaften „Blumenduett“ von Léo Delibes als Zugabe für den 
Applaus. 
Bunt ging es am Sonntagnachmittag im Kunsthaus zu. Das Orchester der Kinder- und 
Jugendkurse „Allegro Moldo“ unter der Leitung von Ferdinand Breitschopf zeigte, welch 
hohes Niveau in nur einer Woche Arbeit möglich ist. Im Anschluss führten die Dozenten 
der Kinderkurse das Publikum auf eine unterhaltsame Traumreise mit Stationen bei 
weichen Celloklängen und schwungvollen slawischen Rhythmen. 
 
Karten & Konzertprospekt: Tel. (+43) 02982/4319 (Fax +4) , tickets@allegro-vivo.at 
Detailliertes Programm:  unter www.allegro-vivo.at "Konzerte" abrufbar 
Pressetexte & Bildmaterial:  stehen unter www.allegro-vivo.at "Presse" zum Download bereit 


